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Mystisches Indien hautnah erlebt
Eine Reise voller Abenteuer

Treffen mit Justins Bischof im PriesterseminarTreffen mit Justins Bischof im PriesterseminarTreffen mit Justins Bischof im PriesterseminarTreffen mit Justins Bischof im PriesterseminarTreffen mit Justins Bischof im Priesterseminar

56 Millionen Deutsche verreisen
jedes Jahr, aber Indien gehört sehr
selten zu den Reisezielen. Aus die-
sem Grunde weiß man sehr wenig
über Land, Kultur und Leute. Mit
der Erfahrung der indischen Pries-
ter im Erzbistum Köln ist es umso
schöner, dass Pater Justin aus dem
Seelsorgebereich Hennef-Ost vom
20. Januar bis 3. Februar eine Rei-
se in seine Heimat angeboten hat.
In Kooperation mit dem Reisebü-
ro IPR aus München sollte in 15
Tagen eines der größten Länder
der Welt (neunmal größer als
Deutschland) im Norden und Sud-
westen bereist werden.
Für 16 Reiselustige aus Asbach,
Hennef und Windeck ging es ab
Flughafen Düsseldorf zunãchst in
den Norden des Landes, nach Neu-
Delhi. Im Hotel angekommen, er-
fuhren unsere Gaumen ein erstes
Abtasten der indischen Schärfe am

Hotel-Buffet. Am nächsten Mor-
gen ging es in das Stadtzentrum,
um einige der Religionen in Indi-
en kennen zu lernen. Wir hatten
Gelegenheit, einen Sikh-Tempel
und einen Hindu-Tempel zu be-
sichtigen. Die Masse des bevöl-
kerungsreichsten Landes der Erde
wurde zum ersten Mal auf den
Straßen deutlich, als wir per Spa-
ziergang von einer Stelle zu an-
derer gegangen sind. Elektrolei-
tungen, die teils abenteuerlich in
der Luft hängen, dienen zugleich
Affen als Klettervorrichtung, um
sich schnellen Fußes fortzubewe-
gen. Die schnellste Form der Fort-
bewegung stellt dort das „Tuk-
Tuk“ dar, mit dem wir im „chaoti-
schen“ Verkehrsgewimmel Delhis
viel Zeit sparen konnten und ganz
nebenbei Abenteuer auf drei Rä-
dern erlebt haben. Auch kommen
wir zum ersten Mal mit Armut und

Müll in Berührung, eine drasti-
sche Erfahrung.
Wir bekamen Einblicke in die lan-
ge Historie Indiens und konnten
erleben, wie das Wirken Mahat-
ma Gandhis in der Bevölkerung
bis zum heutigen Tag an der Ge-
denkstätte „Raj Ghat“ und auch
bildlich auf den Geldscheinen der
Währung „Rupie“ tief verehrt
wird. Auch architektonisch bietet
Indien beeindruckende Bauwer-
ke. Was aber in der ganzen Welt
Bekanntheit erworben hat, ist das
„Taj Mahal“. Sowohl die Größe
als auch die zeitlose kunstvolle
Schönheit des Bauwerkes haben
uns fasziniert.
Nach diesen ersten Erlebnissen
ging es nach Jaipur, um per Ele-
fant die Festung „Amber Fort“ mit
tollem Ausblick zu erobern. Mit-
tels Jeeps ging es wieder zurück
zum Bus-Parkplatz.

Wir konnten im dortigen Obser-
vatorium die größte Sonnenuhr
der Welt bewundern und erfuh-
ren, dass die Astrologie (Horos-
kop und Attribute) eine große Be-
deutung für Berufswahl oder die
Verbindung von Paaren hat.
Den Abschluss des Tages stellte
eine eigene Heilige Messe in syro-
malabarischem Ritus mit Besuch
des Bischofs von Kothamangalam
dar. Die Herzlichkeit, mit der der
Bischof „seinen“ Kaplan Justin
und uns als Pilgergruppe empfing,
zeigte die Freude über die Verbin-
dung der indischen katholischen
Kirche mit ihren 120 Priestern all-
eine im Erzbistum Köln. Damit ist
die erste sehr aufregende Woche
zu Ende gegangen und wir haben
uns auf einen Inlandsflug bege-
ben, mit dem wir in gut vier Stun-
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Jagdgenossenschaft Windeck-Herchen I

Sprechtage der Gemeinde Windeck

JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft Windeck-HerWindeck-HerWindeck-HerWindeck-HerWindeck-Her-----
chen Ichen Ichen Ichen Ichen I
Lüttershausen, Altenherfen, Riefe-
rath, Gutmannseichen und Ringen-
stellen
Einladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur Jahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptver-----
sammlungsammlungsammlungsammlungsammlung
Gemäß § 9 Abs. 1-3 der Satzung
werden hiermit alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Windeck-Her-
chen I zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung am
Montag, den 16.03.2026 umMontag, den 16.03.2026 umMontag, den 16.03.2026 umMontag, den 16.03.2026 umMontag, den 16.03.2026 um
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr
im „Haus des Gastes“ in Windeck-
Herchen, 51570 Windeck-Herchen,

Siegtalstraße 39, eingeladen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung

durch Vertreter der Gemeinde
Windeck als Notvorstand

2. Bekanntgabe und Genehmi-
gung der Niederschrift der letz-
ten ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2025 vom
10.03.2025

3. Bekanntgabe des Geschäfts-
und Kassenberichtes für das
Haushaltsjahr 2024/2025

4. Entlastung des Notvorstands
und des Kassenprüfers

5. Beratung und Genehmigung

des Haushaltsplans 2025/2026
6. Beschlussfassung über die

Auszahlung der Jagdpachtan-
teile

7. Neuwahl des Jagdvorstands
(Vorstandsvorsitzender und
zwei Beisitzer sowie deren
Stellvertreter)

8. Wahl zweier Kassenprüfer und
deren Stellvertreter für das
Haushaltsjahr 2025/2026

9. Verschiedenes
Hinsichtlich des Stimmrechts der
Jagdgenossen sowie der Bevoll-
mächtigung von Vertretern zur
Genossenschaftsversammlung

wird auf die Satzung der Jagdge-
nossenschaft Windeck-Herchen I
vom 28.03.1980 verwiesen.
Niederschriften, Kassenberichte
und Haushaltsplan liegen in der
Zeit vom 23.03.2026 bis 07.04.2026
im Rathaus der Gemeinde Wind-
eck, Rathausstraße 12, 51570
Windeck-Rosbach zur Einsichtnah-
me für die Jagdgenossen aus.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Jagdgenossenschaft Windeck-Her-
chen I
GEMEINDE WINDECK / als Notvor-
stand

Folgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden in
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-
ten:ten:ten:ten:ten:
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder 0151 -
74240297
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292
601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-

geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 Uhr - 19:00
Uhr nur nach telefonischer Anmel-
dung 01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.

10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00
UhrUhrUhrUhrUhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
Uhr und 12:00 Uhr unter 0172 -
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polizeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051)
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde LeuscheidEvangelische Kirchengemeinde
Herchen

Evangelisch
Freikirchliche
Gemeinde
Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.“
Römer 5,8
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
18 Uhr - Abendgottesdienst mit Team
Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
16 Uhr - Handarbeitskreis für Kinder
und Jugendliche
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März

17 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin
Kathrin Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der Tel.: 0151
- 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram:
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis
18:30 Uhr sowie nach telefonischer
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.

SpruchSpruchSpruchSpruchSpruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.“
Römer 5,8
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Carola Holfeld.
Parallel dazu Kindergottesdienst (ab
4 Jahre)
Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern und
kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und der
Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen Sie
uns gerne.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder
waren.“ Römer 5,8
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Günter
Klein
Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
18 Uhr - Passionsandacht
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
8 Uhr - Schulgottesdienst
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März

10 Uhr - Krabbelgruppe
14:30 Uhr - Spielekreis
Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage
www.ev-kirche-leuscheid.de, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leu-
scheid“.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

OGS in Windeck
Viele Fragen - zu viel Verwirrung
Die erste Sitzung des neuen Aus-
schusses „Gesellschaft und Gene-
rationen“ am 4. Februar zeigte ein-
drucksvoll, wie groß die Verunsiche-
rung rund um die Offene Ganztags-
schule (OGS) in Windeck geworden
ist. Die Besucherreihen waren voll,
denn Eltern und Beschäftigte woll-
ten endlich Klarheit darüber, wie es
nach den jüngsten Entwicklungen
beim bisherigen Träger, der IB West
gGmbH, weitergeht.
Seit Ende 2025 befindet sich der IB
im Schutzschirmverfahren - und seit
den ersten Gerüchten hat sich die
SPD Windeck konsequent um Trans-
parenz bemüht. Doch die vergange-
nen Monate waren geprägt von un-
vollständigen Informationen, wider-
sprüchlichen Aussagen und einem
Kommunikationsverhalten des IB,
das die Lage eher verschärft als be-

ruhigt hat. Der Tiefpunkt war eine
kurzfristige Informationsveranstal-
tung am 3. Februar, bei der Mitar-
beitenden suggeriert wurde, der IB
habe seinen Vertrag mit der Ge-
meinde gekündigt und die Gemein-
de trage Mitschuld, weil sie sich nicht
weiter an den Kosten beteiligen
wolle.
In der Ausschusssitzung wurde je-
doch deutlich: Die Intransparenz geht
maßgeblich vom IB aus. Selbst die
Gemeindeverwaltung wurde über
zentrale Entwicklungen nicht oder
nur unzureichend informiert. Viele
Fragen konnten erst nach wieder-
holtem Nachhaken geklärt werden.
Der IB erklärte, man bemühe sich,
die vertraglichen Pflichten bis zum
31. Juli zu erfüllen - könne dies im
laufenden Insolvenzverfahren aber
nicht garantieren, da die OGS in

Windeck für den Träger ein defizitä-
res Geschäft sei. Parallel werde an
einem Übergang zu einem anderen
Träger gearbeitet, ohne dass die Ver-
waltung darüber informiert wurde.
Trotz dieser schwierigen Ausgangs-
lage ist die Haltung der SPD klar:
Jetzt geht es darum, Vertrauen zu-
rückzugewinnen - bei Eltern, Kin-
dern und den Beschäftigten. Der IB
hat dieses Vertrauen verspielt, aber
die Gemeinde und die Politik stehen
in der Verantwortung, Stabilität her-
zustellen. Für uns ist entscheidend,
dass es auch über den Sommer hin-
aus ein verlässliches OGS-Angebot
gibt. Ab August 2026 besteht ohnehin
ein gesetzlicher Anspruch auf Ganz-
tagsbetreuung, zumindest für die
dann neuen Erstklässler, doch wir
wollen sicherstellen, dass die Fami-
lien nicht bis dahin im Ungewissen

bleiben. Im Idealfall soll sich für die
Kinder und Eltern im Alltag möglichst
wenig ändern. Die pädagogischen
Teams vor Ort leisten hervorragen-
de Arbeit - und wir hoffen, dass sie
trotz der schwierigen Situation an
den Windecker Standorten bleiben.
Denn den Kindern ist egal, wie der
Träger heißt. Für sie zählen die Men-
schen, die sie täglich begleiten, un-
terstützen und stärken.
Die SPD Windeck wird weiterhin al-
les daransetzen, eine verlässliche
Lösung zu schaffen und die notwen-
digen Informationen offen zu kom-
munizieren. Denn es geht um die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
um die Betreuung unserer Kinder -
und um die Zukunft derjenigen, die
jeden Tag für sie da sind.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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den in den Süden des Landes in
das Bundesland Kerala gereist
sind.
Die spannenden Gegensätze
zum Norden Indiens fielen uns
ins Auge: geordnete Straßen,
kaum Hupen, überall viel Grün
mit Palmen wie in der Karibik,
Wasserkanäle wie in Venedig
und an jeder Ecke eine christli-
che Kirche. Im Gegensatz zum
Norden gehören hier die Chris-
ten zur Mehrheit mit weit über
40 Prozent der Bevölkerung.
Kaum hier angekommen, stieg
die Vorfreude bei Pater Justin
auf die vielen Begegnungen mit
Freunden und Bekannten in sei-
ner Heimat. Die Bevölkerung in
Kerala ist wohlhabender als im
Norden, was an den jüngeren
und weit mehr westlichen Fahr-
zeugen erkennbar wird.
Am nächsten Morgen führte un-
ser Weg in das Eco Tourismus
Feriendorf in Kumbalangi, in
dem sämtliche Bestandteile ei-
ner Kokos-Palme durch traditi-
onelles Handwerk nachhaltig
verarbeitet werden.

Taj MahalTaj MahalTaj MahalTaj MahalTaj Mahal

Uns haben die vielen persönli-
chen Begegnungen sehr be-
rührt. So hat Justin uns das
Priesterseminar vorgestellt,
zugleich einer seiner Ausbil-
dungsorte, in dem wir erneut
sehr herzlich aufgenommen
wurden und uns bei einem Rund-
gang das Leben der Seminaris-
ten sehr bildlich dargestellt

wurde. Das absolute Highlight
war aber der Besuch von Jus-
tins Elternhaus, dessen Eltern
und Familie uns sehr herzlich
empfangen haben und wir Jus-
tins Stolz spürten, uns als Gäs-
te zum Mittagessen begrüßen
zu dürfen. Auch ist Justins Men-
tor nach der gemeinsamen
Messe am Morgen in der Wall-
fahrtskirche der Heiligen Al-
phonsa mitgekommen und hat
von seinem örtlichen Wirken
berichtet.
An einem der letzten Ziele ha-
ben wir am Vembanad-See un-
weit des Arabischen Meeres in
einem sonnigen Palmen Resort
mit vielen Aktivitäten und
Swimmingpool eingecheckt. Je-
der Wunsch wurde uns von den
Lippen abgelesen, sodass wir
sogar die Ayurvedische Massa-
geheilkunst in knapp eineinhalb
Tagen Freizeit genießen konn-
ten.
Nun ist die Reise zu Ende und

es stellt sich die Frage, was
man aus dieser absolut gelun-
genen Reise mitnehmen kann?
Als erstes können wir einfach
nur glücklich sein, über die tol-
len und vor allem persönlichen
Begegnungen, die uns unser
Reiseleiter Sultan und vor al-
lem Kaplan Justin ermöglicht
haben. Wir wurden von der in-
dischen Freude am Leben an-
gesteckt und der Gelassenheit,
Respekt und Spiritualität be-
rührt, mit der die Menschen ihr
Leben meistern.
Diese Reise hat unsere Neu-
gierde auf die Entdeckung ei-
ner ursprünglich fremden Kul-
tur geweckt, so dass wir uns
täglich aufs Neue haben über-
raschen lassen können. Wir rei-
sen mit großer Dankbarkeit
(„shukriya“) und Erfüllung zu-
rück und freuen uns auf die
nächste Reise mit Pater Justin.
Für die Reiselustigen,
Martin Trójca

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Ein Fest der Gemeinschaft
mit großem Spendenerfolg
Zum sechsten Mal fand während
der Vorweihnachtszeit das tradi-
tionelle „Dreiseler Adventsfens-
ter“ statt, bei dem alle Bewohner
von Dreisel dazu eingeladen wa-
ren, die Adventszeit in Gemein-
schaft zu erleben. Für alle Ad-
ventstage im Dezember wurden
die Fenster der Wohnhäuser im
Dorf mit festlichen Dekorationen
geschmückt, die die Vorfreude auf
Weihnachten weckten.
Doch unter „Dreiseler Advents-
fenster“ verstand man in Dreisel
wieder mal mehr als weihnacht-
lich geschmückte Fenster: Die
meisten Bewohner, die zuhause
ein Fenster geschmückt hatten,
luden zusätzlich zu gemütlichen
Treffen ein, bei denen Glühwein,
Kinderpunsch und Adventsgebäck
serviert, Weihnachtsmusik abge-
spielt oder Weihnachtslieder un-
ter Gitarrenbegleitung gesungen,

aber auch humorvolle und besinn-
liche Texte vorgelesen wurden. Ein
wärmendes Feuer brannte in Feu-
ertonnen oder Feuerschalen und
lud zum Verweilen ein.
Ein besonderer Teil des Erfolgs
des „Dreiseler Adventsfensters“
war die Spendenaktion, die par-
allel zu den fast täglichen Treffen
stattfand. Insgesamt 740 Euro
konnten kürzlich an das Frauen-
haus in Sankt Augustin überwie-
sen werden, um die dort leider
dringend notwendige Arbeit zu
unterstützen. „Wir sind immer
wieder gerührt von der Großzü-
gigkeit unserer Besucher“, sagte
eine Organisatorin. „Das ‚Dreise-
ler Adventsfenster‘ ist ein Fest der
Gemeinschaft, das uns alle immer
wieder zusammenbringt.“
Alle Dreiseler freuen sich jetzt
schon auf das „Dreiseler Advents-
fenster 2026“.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026Mittwoch, 04. März 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0152-38229501

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Anzeige

Jagdgenossenschaften
Windeck VII und VIII

Am Freitag, 20. März 2026,
19.00 Uhr, findet in der Gast-
stätte Ehrenstein in Irsen die
Generalversammlung beider
Jagdgenossenschaften für das
Jagdjahr 2025/2026 statt.
Alle Mitglieder (Jagdgenos-
sen) sind zu dieser Versamm-
lung hiermit recht herzlich
eingeladen.
Es handelt sich hier um fol-
gende Jagdbezirke: Windeck
VII = Kuchhausen bis Kocher-
scheid und Irsen bis Ehren-
talsmühle; Windeck VIII = Ko-
cherscheid, Eutscheid bis Leu-
scheid, Ehrenhausen, Himme-
roth.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Billigung der Niederschrift

der letzten Generalver-
sammlung

3. Geschäfts- und Kassenbe-
richt - Genehmigung der
Jahresrechnung 2025/2026

4. Berichte der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

und des Kassenverwalters
6. Neuwahlen der Kassen-

prüfer und deren Vertre-
te r

7. Beschlussfassung über die
Auszahlung von Jagd-
pachtanteilen für Grund-
flächen unter 25 ar für das
Jagdjahr 2026/2027 für VII

und VIII
8. Beschlussfassung über die

Auszahlung des Ha - Be-
trages für Grundflächen
über 25 ar für das Jagd-
jahr 2026/2027 für VII und
VIII

9. Beratung und Genehmi-
gung der Haushaltspläne
VII und VIII 2026/2027

10. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen,
dass Eigentümer von Grund-
flächen, auf denen die Jagd
nicht ausgeübt werden darf,
einer Jagdgenossenschaft
nicht angehören.
In der Versammlung kann sich
jeder Jagdgenosse durch ei-
nen Bevollmächtigten vertre-
ten lassen. Ein bevollmächtig-
ter Vertreter darf höchstens
einen Jagdgenossen vertre-
ten.
Die in dieser Versammlung
gefassten Beschlüsse und die
Haushaltspläne 26/27 können
in der Zeit vom 01. bis 19.
April 2026 beim Geschäftsfüh-
rer Günter Budach, Auf der
Ochsenburg 9, 51570 Wind-
eck-Irsen, nach vorheriger te-
lefonischer Rücksprache
(02686/1431) eingesehen wer-
den.
Gerd Ehrenstein
Jagdvorsteher VII und VIII
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Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de
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Auftaktveranstaltung am 11. Februar an der
Verbundschule an der Sieg zur „Schule gegen
Rassismus“

Anzeige

Jagdgenossenschaft
Windeck IX
(Saal-Locksiefen)

Gemäß der Satzung werden
hiermit die Mitglieder (Jagdge-
nossen) der Jagdgenossenschaft
Windeck IX zu der diesjährigen
Jahreshauptversammlung am
17.03.2026 um 19.30 Uhr in die
Gaststätte Ehrenstein in Wind-
eck-Irsen, Irsertalstr. 16 einge-
laden.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmi-

gung der Niederschrift über
die Jahreshauptversamm-
lung 2025

3. Vorlage der Jahresrechnung
2025/2026 und Bekanntga-
be des Geschäfts- und Kas-
senberichtes

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über den Ge-

schäfts- und Kassenbericht
und Genehmigung

6. Genehmigung der Jahres-
rechnung

7. Entlastung des Vorstandes
8. Entlastung der Geschäftsfüh-

rerin
9. Wahl von Kassenprüfern und

deren Vertretern
10. Wahl eines Versammlungs-

leiters

11. Neuwahl des Vorstandes
12. Neuwahl des Geschäfts- und

Kassenführers und dessen
Vertreters

13. Beschlussfassung über die
Auszahlung der Jagdpacht-
anteile 2026/2027

14. Beratung und Genehmigung
des Haushaltsplanes 2026/
2027

15. Verschiedenes
Jedes teilnehmende Mitglied er-
hält 5,- €.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung kann sich jeder Jagdgenos-
se durch einen Bevollmächtig-
ten vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Vertreter darf
höchstens einen Jagdgenossen
vertreten. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass Eigentümer von
Grundflächen, auf denen die
Jagd nicht ausgeübt werden darf,
einer Jagdgenossenschaft nicht
angehören.
Die Niederschrift der Mitglie-
derversammlung sowie der Haus-
haltsplan liegen in der Zeit vom
20.03.2026 bis 10.04.2026 bei
dem Jagdvorsteher, Herrn Bernd
Vogel, Himmeroth, zur Einsicht-
nahme aus.
Der Vorstand

Am Mittwochmorgen feierten
die SchülerInnen der Verbund-
schule in Dattenfeld zusammen
mit ihren LehrerInnen als erste

Windecker Grundschule die
Auszeichnung zur „Schule ohne
Rassismus“.
Als Schule mit Courage ver-

pflichten wir uns für ein friedli-
ches Miteinander, gegen Unge-
rechtigkeit vorzugehen, keinen
abzuwerten, weil er anders ist,
niemanden auszugrenzen und
Andere zu unterstützen, wenn
sie Hilfe benötigen. In unserer
Schule wird dieses soziale
Miteinander täglich geübt, un-
terstützt durch Sozialtraining,
Partizipation der Kinder im Kin-
derparlament und Projektta-
gen, wie zum Beispiel „Euro-
pa“ im letzten Schuljahr. Auch
in vielen (Sport-) AG Angebo-
ten, die wir Dank unserer Eh-
renamtler anbieten können,
lernen die Kinder fair und ver-
antwortlich miteinander umzu-
gehen.
„Eingeladen war unsere Bür-
germeisterin Frau Gauß, die die
Gemeinde Windeck in der Part-
nerschaft für Demokratie ver-
tritt, sowie Frau Geßner, die die
Patenschaft für ‚Schule ohne
Rassismus‘ in Dattenfeld über-

nommen hat und als Fach- und
Koordinierungsstelle die Part-
nerschaft für Demokratie Wind-
eck begleitet und unser Her-
chener Fußball-AG Leiter Herr
Saak, die in ihren Reden die
Kinder in diesem Vorhaben un-
terstützten. Eine Abordnung der
Herchener Kinder war gekom-
men und half bei der Moderati-
on. Auch die ElternvertreterIn-
nen aus Herchen und Datten-
feld folgten der Einladung. Für
die Kinder in Herchen werden
wir die Veranstaltung wieder-
holen.  Unterstützt wurde die
Feier durch unsere Musikkolle-
gInnen, die mit den Kindern die
Lieder „Wir wollen aufstehen,
aufeinander zugehen“ und dem
Friedenslied in mehreren Spra-
chen einübten.
Eine rundum gelungene Auftakt-
veranstaltung und wir freuen
uns auf weitere verbindende
Projekte in der
„Verbund“schule.


